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Obertshausen (yfi) Beim 
Ehepaar Breuer hat es gro-
ßen Grund zur Freude ge-
geben: Seit nun 65 Jahren 
halten sich Egon und Helga 
Breuer die Treue. Zur Feier 
der Eisernen Hochzeit ha-
ben Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Pfarrer Nor-
bert Hofmann den beiden 
einen Besuch abgestattet.

Gefunden hat sich das Ehe-
paaar jedoch in ihrer Heimat-
stadt Duisburg: Egon Breu-
er lernte den Bruder Helgas 
kennen. Dieser war bei den 
Pfadfindern der katholischen 
Jugend, der der Ehemann ange-
hörte. Nach dem Krieg zog das 
Ehepaar gemeinsam in eine 
Wohnung gegenüber des Gym-
nasiums, das Egon Breuer be-
suchte, um im Anschluss BWL 
zu studieren. Helga Breuer ar-
beitete als Mühlenlaborantin 
bis sie sich voll und ganz um 
die vier gemeinsamen Kinder 
kümmerte, mit denen sie 1971 
erst in die Bieberer Straße und 
dann in die Laarkirchener Stra-
ße in Obertshausen zogen.

Bis heute sind die Eheleute 
noch eng mit der Kirche St. 
Thomas Morus verbunden. 
Seit ihrem Zuzug nach Oberts-
hausen 1971 haben sich Egon 
und Helga Breuer aktiv in der 
Kirchengemeinde engagiert. 
Die gebürtige Duisburgerin 
trat dem Kirchenchor bei und 
gehörte zu den Gründungs-
mitgliedern des Frauenkreises. 
Auch im Familienkreis betei-
ligte sich die heute 88-Jährige. 
Nach seinem Ruhestand trat 
auch Egon Breuer dem Kir-
chenchor bei und übernahm 
den Posten des stellvertreten-
den Vorsitzenden des Pfarrver-
waltungsrats. Somit beteiligten 
sich beide aktiv am Geschehen 
der Pfarrgemeinde.
Das Ehepaar war lange ge-
meinsam sportlich aktiv, um 
möglichst lange fit zu blei-
ben. Der 89-Jährige besuchte 
beispielsweise auch die Jeder-
mann-Gruppe der TGO. Helga 
Breuer beschäftigt sich in ihrer 
Freizeit mit Bastelprojekten 
und Glasschleifen. Ihre ge-
meinsame Familie besteht aus 
einer Tochter und drei Söhnen 

sowie fünf Enkelkindern. Zur 
Eisernen Hochzeit gratulierten 
zudem Bürgermeister Manuel 

Friedrich und Pfarrer Norbert 
Hofmann sowie Egon Breuers 
Nachfolgerin.

Nach 65 Jahren immer noch glücklich verheiratet
Helga und Egon Breuer feiern ihre Eiserne Hochzeit

Zur Eisernen Hochzeit von Egon und Helga Breuer überbrachten Pfarrer Hofmann und Bürgermeister Manuel Friedrich Glückwün-
sche und Geschenke.�  (Foto: yfi)

Obertshausen (NZO) Endlich 
konnte wieder das LaWo (Lan-
ge Wochenende), das immer 
über Christi Himmelfahrt 
stattfindet, nach einer zweijäh-
rigen Pause starten. 
Dieses Jahr ging es für 70 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
nach Allertshofen im Modau-

tal. Das diesjährige LaWo stand 
unter dem Motto „Agenten“. 
Natürlich durfte die Feier der 
heiligen Messe mit Pfarrer 
Norbert Hofmann am Christi 
Himmelfahrtstag nicht fehlen, 
sowie ein Besuch in einer Stadt, 
diesmal Bensheim, mit einem 
Schwimmbadbesuch. Als Ab-

schluss des LaWò s wurde am 
Samstagabend ein Casino-
abend veranstaltet. Das Team 
freut sich, dass sie dieses Jahr 
viele neue Kinder auf der Fahrt 
willkommen heißen durften.
Es wurde deutlich, wie jeder 
Teilnehmerin und jedem Teil-
nehmer das LaWo in den letz-

ten zwei Jahren gefehlt hatte.
Die KJO freut sich nun auf wei-
tere Aktionen in diesem Jahr, 
vor allem auf das Zeltlager in 
den letzten beiden Ferienwo-
chen, das das Team schon mit 
vollem Tatendrang plant und 
vorbereitet.
� (Foto: privat)

„Agenten“ im Modautal unterwegs
Langes Wochenende der Katholischen Jugend Obertshausen
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Obertshausen (NZO) Nicht 
für jeden Schulabsolventen ist 
der weitere Weg in die berufli-
che Zukunft klar geebnet und 
so mancher Kopf wurde sich 
schon darüber zerbrochen, wie 
es denn nach dem Erhalt des 
heiß ersehnten Abschlusszeug-
nisses weiter gehen soll. 
Die GKS will mit ihren viel-
fältigen Unterstützungs- und 
Beratungsangeboten diesen 
Übergang in das Berufsleben 
nach besten Möglichkeiten un-
terstützen und ein ganz beson-
derer Tag ist somit der alljähr-
liche Assistententag, an dem 
die Schülerinnen und Schüler 
der Assistenzberufe besonders 
im Vordergrund stehen. Denn 
so sind sie nicht nur Adressaten 
und Publikum dieses umfang-
reichen Informationstages, 
sondern auch Organisatoren, 
Moderatoren und Begleiter der 
Veranstaltung. 
Am 6. April war es nach zwei-
jähriger coronabedingter 
Zwangspause endlich mal wie-
der soweit und rund 100 Teil-
nehmer und Gäste fanden sich 
in der Aula der GKS ein, um 
den nun schon 15. Assisten-
tentag gemeinsam zu gestalten 
und eine Zusammenführung 
von schulischer Ausbildung 
und beruflicher Praxis zu erle-

ben.   
Eröffnet wurde die Veranstal-
tung durch die Abteilungslei-
terin Frau Andrea Dörnemann 
und nach einer internationalen 
Begrüßung von immerhin 19 
Nationalitäten, von Afghanis-
tan über Indien bis hin zur Uk-
raine, wurde die erste Gastspre-
cherin auf die Bühne gebeten: 
Frau Fürndörfler von der Ar-
beitsagentur Offenbach zählt 
dabei schon zu den Stamm-
gästen der Veranstaltung und 
versorgte die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit allerlei In-
formationen zum beruflichen 

Übergang und Beratungsange-
boten sowie hinsichtlich der 
Möglichkeiten eines Studiums 
nach dem Schulabschluss.  
 Lisa-Marie Korten und Paulina 
Brück aus der Abschlussklasse 
des Fremdsprachensekretariats 
führten charmant und souve-
rän durch das Programm. 
Nachgelegt wurde von Frau Ho-
th-Schill mit Kolleginnen, eine 
davon ehemalige Schülerin 
und Abiturientin der GKS und 
nun duale Studentin. Sie reprä-
sentierten die Berufsakademie 
Rhein-Main, fokussierten sich 
auf Erfolg in Studium & Praxis 
und präsentierten der Zuhörer-
schaft verschiedene duale Ba-
chelorstudiengänge.
Nach einer Pause traten erst-
mals am Assistententag Ju-
niorexperten auf - ebenfalls 
ehemalige Schülerinnen aus 
der Höheren Berufsfachschule. 
Unter der Federführung von 
Frau Katrin Röhrig stellten sie 
Betriebe und Ausbildung in 
den Bereichen Bank, Groß- 
und Außenhandel sowie als 
Verwaltungsfachangestellte 
der Stadt Obertshausen und im 
Hotelmanagement im Sheraton 
Hotel vor. Dieser Veranstal-
tungspunkt sorgte für großes 

Interesse, sodass hier besonders 
viel Zeit aufgewendet wurde.
Frau Möller von der Unique 
Personalservice GmbH, eben-
falls langjährige Teilnehmerin 
beim Assistententag, stellte im 
Anschluss Karrieremöglich-
keiten für Berufseinsteiger vor 
und verwies eindringlich auf 
die Bedeutung des Netzwer-
kens im beruflichen Umfeld.
Work and Travel, Au-Pair und 
Auslandspraktika standen 
dann bei der Präsentation von 
AIFS von Frau Wagner im Vor-
dergrund. Sie war mit zwei ehe-
maligen Au Pairs angereist und 
diese berichteten über Mög-
lichkeiten für Auslandsaufent-
halte und die damit verbunde-
ne Weiterqualifizierung. 
Den Abschluss eines langen, 
aber sehr ereignis- und erkennt-
nisreichen Tages bildete die 
Evaluation der Veranstaltung, 
die Herr Gottwald gemein-
sam mit der Klasse 12HBF2-6 
durchführte. Schulleiter Herr 
Ruber verabschiedete anschlie-
ßend alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die nun viel-
fältiges Wissen erlangt haben, 
wie es nach der Schule weiter-
gehen kann und wie der Start 
in die Praxis gelingen wird. 

Ein wichtiger Schritt nach                                             
erfolgreicher Ausbildung 

Georg-Kerschenstein-Schule organisiert 15. Assistententag

Paulina Brück und Lisa-Marie Korten (beide rechts im Bild) aus der Abschlussklasse des Fremd-
sprachensekretariats führten charmant und souverän durch das Programm.�  (Fotos: GKS)

Schulleiter Dirk Ruber und Abteilungsleiterin Andrea Dörne-
mann. 

Obertshausen (NZO) „Gute 
Laune zu verbreiten ist neben 
meiner eigentlichen Arbeit 
meine Passion“, sagt Antonel-
la Capasso, die als Hauswirt-
schaftskraft bei der AWO 
Obertshausen tätig ist. Da-
von hat die scheinbar immer 
fröhliche Obertshäuserin mit 
neapolitanischen Wurzeln 
scheinbar reichlich. Unter dem 
AWO Obertshausen-Motto 
„Täglich Gutes tun“ garniert 
sie ihre Tätigkeiten wie das 
Reinigen der Fenster, das Säu-
bern der Böden und Teppiche, 
das Staubwischen sowie das 
Wäschewaschen mit launigen 
Gesprächen und heiteren Be-
merkungen.
„Allerdings höre ich auch gerne 
zu, wenn mir Menschen etwas 
erzählen“, sagt Capasso, die 
vor drei Jahren über das Wer-
ben einer Bekannten den Weg 
zur Hauswirtschafterin bei der 
AWO Obertshausen gefunden 
hatte. Die meisten der Kun-
dinnen und Kunden nehmen 

die rund eineinhalb bis zwei 
Stunden umfassende Dienst-
leistung in der Regel einmal 
wöchentlich in Anspruch. Pri-
vatwohnungen und Einfami-
lienhäuser gehören ebenso zu 
ihrem Arbeitsbereich wie Woh-
nungen von Bewohnerinnen 
und Bewohnern des betreuten 

Wohnens. Dabei reicht das Ein-
zugsgebiet mit Heusenstamm 
und Mühlheim inzwischen 
über Obertshausen hinaus.
Besonders gefällt Capasso auch 
der kollegiale Umgang mit 
dem gesamten Leitungsteam, 
bestehend aus Ulla Moser, die 
neben dem betreuten Wohnen 

den Hauswirtschaftsbereich 
bei der AWO Obertshausen 
führt, sowie Silvia Acemi und 
Rudolf Schulz. Freuen würde 
sich Capasso über neue Kol-
leginnen und Kollegen, die 
das rund 16-köpfige Hauswirt-
schaftsteam verstärken. Erst 
kürzlich hatte sie von fünf auf 
sieben Stunden täglich aufge-
stockt, um den wachsenden 
Bedarf decken zu können.
„Die hauswirtschaftliche Tätig-
keit eignet sich hervorragend 
für Mütter mit Kindern im 
Kita- und Schulalter“, sagt Ulla 
Moser. „Vom Mini-Job über 
Teilzeit bis hin zur Vollzeit sind 
viele Zeitmodelle möglich“, er-
gänzt Moser, die auch betont, 
dass die AWO Obertshausen 
selbstredend den Mindestlohn 
einschließlich aller Sozialleis-
tungen zahlt. Wer das Haus-
wirtschafts-Team der AWO 
Obertshausen unterstützen 
möchte, kann sich gerne bei 
Ulla Moser informieren unter 
der Telefonnummer  49484.

Hauswirtschafterin Capasso verbindet Qualität 
mit Freude und Leidenschaft

Haushaltshilfe der AWO Obertshausen

Hauswirtschaftskraft Antonella Capasso und Bewohner Thomas 
Bischoff. � (Foto: AWO)

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Das Deutsche Rote 
Kreuz Ortsverein Hausen lädt 
seine Mitglieder am 15. Juli 
um 20 Uhr in seinen Räum-
lichkeiten in der Dreieich-
straße 10, Obertshausen, zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
Es werden die Jahresberichte 
der einzelnen Abteilungen so-

wie der Kassenbericht vorge-
stellt. Ebenso werden Wahlen 
des Vorstandes durchgeführt.
Kleiderkammer: Die Klei-
derkammer des DRK Hausen 
muss aus Organisatorischen 
Gründen leider vom 24. Juni 
bis 17. Juli schließen. Ab 18. 
Juli ist die Kleiderstube wieder 
in vollem Umfang wieder ge-
öffnet.

DRK Obertshausen

Obertshausen (NZO) Für alle 
Tanzgruppen und Solisten gibt 
es am mit einem großen Tanz-
workshop am 25. Juni eine 
besondere Trainingsgelegen-
heit.  Der vom ObertsHäuser 
Tanzsport- und Karnevalsver-
ein zusammen mit der Stadt-
garde Offenbach ausgerichtete 
Workshoptag für Garde- und 
Showtanz in der Sporthalle an 
der Badstraße in Obertshau-
sen ist für alle interessierten 
Tänzerinnen und Tänzer of-
fen. 
Jeweils fünf Workshops wid-
men sich unterschiedlichen 
Aspekten aus den Tanzdiszip-
linen Garde und Show. In bei-
den Disziplinen gibt es auch 
ein Angebot, das für jüngere 
Teilnehmer (und Anfänger) 
geeignet ist. Mit Workshops 
zu Akrobatik, Hebungen und 
Sprüngen, Gardechoreogra-
phien für Gruppen, Paare und 

Solisten sowie für verschiede-
ne Schautanzstile bis hin zum 
Männerballett werden selbst 
versiertere Tänzerinnen und 
Tänzer ein passendes Angebot 
aus insgesamt elf Workshops 
finden. Mit Aline Weuffen für 
den Schautanzbereich und Sa-
scha Sütterlin für den Garde-
tanz haben die Vereine zwei 
erfahrene Trainer und Work-
shopleiter gewinnen können. 
Nachdem die Workshops we-
gen Corona mehrfach ver-
schoben werden mussten 
freuen sich Babbscher und 
Stadtgarde nun um so mehr 
auf dieses besondere Ereignis.
Anmeldungen sind über die 
Webauftritte der ausrichten-
den Vereine oder direkt über 
https://workshop.stadtgar-
de-offenbach.de möglich. 
Dort ist auch eine detaillierte 
Auflistung und Beschreibung 
aller Workshops zu finden.

Offener Tanzworkshop für                           
Garde und Schautanz am 25. Juni 

Obertshausen (NZO) Zwei 
Männer im Alter von 29 und 
59 Jahren sind bei einem Un-
fall am vergangenen Diens-
tagabend (21.) auf der Landes-
straße 3416 verletzt worden. 
Der Jüngere war kurz nach 22 
Uhr mit seinem Kleinkraftrad 
von Hainburg in Richtung 
Obertshausen unterwegs, als 
er etwa 200 Meter vor dem 
Tannenmühlkreisel nach 
links in eine Einmündung 
abbiegen wollte. Der nachfol-
gende 59-Jährige aus Ulrich-
stein setzte in dem Moment 
zum Überholvorgang an und 
erkannte offenbar nicht den 
Abbiegevorgang des Hainbur-
gers, sodass beide miteinan-

der kollidierten. Der 59-Jäh-
rige stürzte und rutschte mit 
der Krad mehr als 60 Meter 
über die Fahrbahn. Nachdem 
er in die Schutzplanke prallte 
blieb er auf der Fahrbahn lie-
gen. 
Nach ersten Erkenntnissen er-
litt er mehrere Prellungen so-
wie Schürfwunden an Armen 
und Beinen. Auch der 29-Jäh-
rige zog sich Prellungen so-
wie ein Schleudertrauma zu. 
Beide kamen zur weiteren Be-
handlung in eine Klinik. Der 
Sachschaden an beiden Zwei-
rädern wird auf über 8.000 
Euro geschätzt. Die Landes-
straße musste zeitweise voll-
gesperrt werden.

Zwei Biker bei Unfall verletzt 
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Obertshausen (NZO) Ex-
akt fünf Monate vor dem 
Start in die neue Kampa-
gne darf durchaus schon 
ein bisschen Vorfreude 
mitschwingen. Das Som-
merfest der Elf Babbscher 
am 11. Juni war zwar aus-
drücklich keine Sommer-
fastnacht, machte aber 
trotzdem Appetit auf die 
nächste Session. 
Statt ‚Helau‘ hieß es ‚Ei Gude‘ 
und Kappen oder Orden waren 
ebenfalls nicht erwünscht. Ge-
meinsam zu feiern, verdiente 
Mitglieder und Aktive zu ehren 
aber auch Gruppen eine Auf-
trittsmöglichkeit vor Publikum 
zu eröffnen waren die Ziele der 
für alle offenen Open-Air-Ver-
anstaltung auf dem Vorplatz 
des Hausener Bürgerhauses.

Enni Wissmann, eine der 
Sitzungspräsidentinnen der 
Babbscher-Kinderfastnacht, 
und Vorsitzender Andreas 
Murmann konnten ein ab-
wechslungsreiches Programm 
präsentieren. Mit Gardesolis-
tin Florentina Kniel wurde es 
dann tatsächlich etwas karne-
valistisch und auch die jüngs-
te Gardegruppe des Vereins 
deutete darauf hin, dass es das 
Sommerfest eines Karnevals-
vereins war. 
Für die ‚Blue Dragonflies‘ war 
der Auftritt gleichzeitig ihre 
Bühnenpremiere. Ein Fahnen-
meer brachten anschließend 
die Bannerbabbscher auf die 
Bühne. Tatsächlich fand ein 
großer Teil des Auftritts vor 
der Bühne statt – ausladende 
Schwünge und Würfe waren 

auf der begrenzten Bühnenflä-
che nicht möglich. 
Bernd Roth und Hubert Ger-
hards überreichten als Ver-
treter der Dr. Carl und Ellen 
Klöss-Stiftung eine Großspen-
de zur Unterstützung des Ver-
eins. Im weiteren Verlauf der 
Veranstaltung durfte sich Vor-
sitzender Andreas Murmann 
über eine weitere großzügige 
Spende freuen. 
Kornelia Kokoric vom Kaffee K 
im Kapellenhof überreichte ei-
nen Scheck mit dem Erlös der 
von ihre bereits zum zweiten 
Mal durchgeführten Kreppel-
aktion aus der Fastnachtszeit. 
Für den Verein sei diese Un-
terstützung sehr bedeutend, 
denn die entfallenen Groß-
veranstaltungen der Coron-
akampagnen hätten spürbare 

Lücken in den Einnahmen 
hinterlassen erklärte der Vor-
sitzende. Als Minions standen 
die ‚Blue Stars‘ auf der Bühne. 
Etliche Mitglieder der jungen 
Tanzgruppe durften sich an-
schließend über eine Ehrung 
freuen. Mit farbigen Pins in 
Form von Gardestiefeln wur-
den Tänzerinnen für drei. 
fünf und sieben Jahre aktives 
Mittanzen geehrt. Erwachse-
ne erhalten die Auszeichnung 
in Bronze erst nach elf Jah-
ren Mitgliedschaft in einer 
Tanzgruppe. Darüber durften 
sich dann die Gründungsmit-
glieder der Tanzgarde ‚Blue 
Blizzards‘ freuen sowie mit 
Michael Schmitt einer der ‚Ro-
daupiraten‘. Langjährige Mit-
glieder wurden bei dieser Gele-
genheit mit Urkunden geehrt. 

Auch ohne ihre Bläser begeis-
terte die Trommlersektion 
der Nodebabbscher bevor das 
Duo Katharina und Viktoria 
Huf mit akrobatischen Tan-
zeinlagen beeindruckte. Die 
Tollitäten der letzten beiden 
Kampagnen Katja Kilian und 
Simon Schultz stellten die Sie-
ger des Babbscher-Fastnachts-
laufes vom Rosenmontag vor 
und überreichten Präsente, die 
das Sanitätshaus Schneider & 
Piecha zur Verfügung gestellt 
hatte. Geehrt wurden nicht 
nur die schnellsten Läufer der 
jeweiligen Altersgruppen, son-
dern auch die Bummelbabb-
scher für die langsamste Lauf-
runde. wDen Abschluss des 
Programmes bildete der Auf-
tritt der ‚Rodaupiraten‘, die im 
Schulmädchenkostüm klassi-

sches Männerballett darboten. 
Fastnacht ist ein Hobby für je-
des Alter und jedes Talent be-
tonte Andreas Murmann. Hel-
fer und Aktive sind jederzeit 
willkommen. Technikteam, 
Bühnen- und Wagenbau, Mu-
sik bei den Nodebabbschern, 
Fahnenschwinger, eine der 
vielen Tanzgruppen oder Hel-
fer bei den Veranstaltungen 
– es gibt viele Möglichkeiten, 
sich einzubringen betont der 
Vorsitzende und dankt bei 
dieser Gelegenheit allen, die 
dieses Fest und das Vereinsle-
ben ermöglichen. Und Einla-
dungen dürfen nicht fehlen 
– zum Tanzworkshop am 25. 
Juni, zum Kikerikitheater am 
1. und 2. Oktober oder zu den 
Fastnachtsveranstaltungen der 
neuen Session. 

Sommerfest macht Appetit auf nächste Session
Elf Babbscher feiern am Hausener Bürgerhaus

Enni Wissmann, eine der Sitzungspräsidentinnen der Babbscher-Kinderfastnacht, und Vorsitzender Andreas Murmann konnten ein abwechslungsreiches Programm präsentieren. �  (Foto: Verein)

Obertshausen (yfi) Der 
zirka ein Jahr alte Rüde 
Bowie lebt seit kurzem 
bei einer Pflegefamilie in 
Obertshausen und sucht 
nun ein liebevolles Zuhau-
se. Bowie ist zirka 53 Zen-
timeter groß und bereits 
entwurmt, geimpft und 
gechipt.
Damit er eine dauerhafte Un-
terkunft findet, lernt Bowie 
gerade grundlegende Dinge. Er 
hat eine schnelle Auffassungs-
gabe und fühlt sich an der Lei-
ne bereits richtig wohl. Nur das 
stetige Konzentrieren an der 
Leine fällt dem Rüden noch 
schwer. Gegenüber Artgenos-
sen und Menschen zeigt er sich 
aufgeschlossen und freut sich 
über jede Streicheleinheit. Kat-
zen sollten allerdings nicht im 
gleichen Haushalt leben.
Bowie sucht ein Zuhause bei 
Singles, Paaren oder Famili-
en mit älteren Kindern. Da er 
sehr aktiv ist, wäre eine Woh-
nung oder ein Haus mit Garten 
wünschenswert. Er eignet sich 
auch als Zweithund. Aufgrund 
seines jungen Alters wären Per-
sonen mit Erfahrung ideal.
Seine bisher erworbenen Fähig-
keiten muss Bowie noch weiter 
ausbauen und würde das ger-
ne mit seinem Herrchen oder 
Frauchen tun.
Wer den jungen Rüden ken-

nenlernen möchte, kann sich 
bei der Lesika Hundehilfe per 
Mail an sandra@lesikamail.
de. Weitere Informationen zu 

der Arbeit des Vereins, den 
Unterstützungsmöglichkeiten 
– Hundepaten, Pflegefamilien 
und Spender werden stets ge-

sucht – und den Hunden, die 
ein neues liebevolles Zuhau-
se suchen, gibt es unter lesi-
ka-hundehilfe.de. 

Traumhund sucht Traumfamilie

Aufgeweckt und verspielt – der Rüde Bowie wartet auf eine Familie, die ihm ein liebevolles und 
fürsorgliches Zuhause bietet. � (Foto: Lesika Hundehilfe)

Unser Team sucht Verstärkung!

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 - 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Beratung 
ist mehr 
als surfen!

od. 0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu 
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei) 0 800 -  0 03 12 43
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Geburtstagskinder

24.06. Aysel Eldemir, � 70 Jahre
24.06. Klaus-Dieter Schneider, � 70 Jahre
26.06. Inge Schrath, � 70 Jahre
29.06. Peter Schmidt, � 90 Jahre
29.06. Valentina Tröster, � 75 Jahre
Diamantene Hochzeit
28.06. Erika und Heinz Günter Weise
Goldene Hochzeit
24.06. Elvira und Alexander Knoll
30.06. Brigitta und Erich Kratz

24.06. Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
25.06. Main Apotheke
	 Hanauer str. 15, Mühlheim, Tel. 06108/73914
26.06. Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel. 06108/71004
27.06. Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
28.06. Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149
29.06.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
30.06. Apotheke im Bismarckhof
	 Waldstr. 43-45, Offenbach, Tel. 069/150499950

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Insgesamt 
18 neue Standorte mit vielen 
Angeboten rund um das The-
ma Alltagsgestaltung und di-
gitale Kommunikation für Se-
nioren haben die Malteser im 
letzten Jahr deutschlandweit 
aufgebaut. 
Die Angebote reichen von 
IT-Seniorentreffs über On-
line-Kulturtreffen bis hin zur 
individuellen Begleitung vor 
Ort oder bei den Seniorinnen 
und Senioren zuhause. „Die 
Angebote tragen dazu bei, 
Berührungsängste zu techni-
schen Geräten abzubauen – die-
sen Ansatz verfolgen wir auch 
bei der Beratung zu unserem 

Hausnotruf und der Installati-
on vor Ort“, sagt Stefan Bauer, 
Produktmanager Hausnotruf/
Mahlzeitendienst in der Region 
Hessen/Rheinland-Pfalz/Saar-
land. „Und für alle, die sich 
noch vor der Technik scheuen, 
haben wir eine gute Nachricht:  
Die Pfingsttage nehmen wir 
traditionell zum Anlass, un-
seren Hausnotruf drei Monate 
lang für die Hälfte des Preises 
testen zu können.“ 
Was kann das Hausnotrufgerät 
der Malteser?
Im Notfall schnell und einfach 
Hilfe rufen, 24 Stunden pro 
Tag, 365 Tage im Jahr: Nach 
Druck auf den Knopf, z. B. auf 

einem Armband am Handge-
lenk, wird eine Sprechverbin-
dung zur Hausnotrufzentrale 
aufgebaut. Durch gezielte Fra-
gen ermitteln die Mitarbeiter 
schnell, welche Probleme vor-
liegen und benachrichtigen die 
Maltesermitarbeiter vor Ort. Im 
Notfall rufen sie parallel den 
Rettungsdienst oder Notarzt. 
Nähere Infos zum Hausnot-
rufsystem der Malteser: 
Bundesweit unter https://www.
malteser.de/hausnotruf.html 
oder telefonisch unter 0800 99 
66 015. Unsere Mitarbeiter sind 
Mo-Fr von 8-20 Uhr für Sie er-
reichbar.�
� (Foto: Malteser)

Angebote zur Alltagsgestaltung 
für Senioren

Hausnotruf der Malteser drei Monate zum halben Preis testen

Geniale Idee
Gerade in Zeiten der Corona-
pandemie wird sich vielerorts 
gefragt, wie man den Viren in 
der Luft Herr werden kann. 
Spezielle LED-Lampen könn-
ten jetzt die Lösung dafür sein. 
Mit einem Prototyp zu dieser 
Idee, dem sogenannten Revolu-
tion-Air, haben sich drei Schü-
ler der Ludwig-Geißler-Schule 
in Hanau einen Sieg bei „Ju-
gend-Forscht“ gesichert und 
den Preis für die beste inter-
disziplinäre Arbeit gewonnen. 
Bisher werden zur Desinfekti-
on, zum Beispiel in Laboren, 
oft noch Quecksilberdampf-
lampen eingesetzt. Doch diese 
sind zu unhandlich und um-
weltschädlich. Die UVC-LED-
Lichter des Revolution-Airs 
können auch in kompakteren 
Geräten verwendet werden, 

wie der Prototyp der Schüler 
zeigt. Der Bau war ein echtes 
Garagen-Projekt.
Vorbildliche Bauten 
Der Pop-Up-Biergarten „Brücke 
7“ in Erbach im Odenwald ist 
einer der fünf Preisträger des 
traditionsreichen Architektur-
preises „Vorbildliche Bauten 
im Land Hessen“ der Architek-
ten- und Stadtplanerkammer 
Hessen. Laut Jury nutzt das 
Projekt die Möglichkeiten eines 
vergessenen Ortes und ist in 
seiner Gesamtheit nachhaltig. 
Bei der Auszeichnung geht es 
nicht nur um große und teure 
Gebäude, sondern es geht vor 
allem auch um sogenannte All-
tagsarchitektur, die Lust zum 
Nachahmen macht.
Diese Beiträge und viele mehr 
finden Sie in der Mediathek un-
ter www.rheinmaintv.de.

Neu in der Mediathek

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Hausen/Neu-Isenburg (NZO) 
Kürzlich standen bei son-
nigem Wetter die Süddeut-
schen Meisterschaften im 
Kugelschocken Dreikampf in 
Neu-Isenburg an.  Für die TGS 
Hausen am Start waren Cars-
ten Liebe, Bastian Soutschek, 
Johannes Büttner und Hend-
rik Zimmermann. 
Unter Kugelschocken versteht 
man das Werfen der Kugel mit 
gestrecktem Arm aus einer seit-
lich beginnenden Bewegung. 
Es handelt sich hierbei trotz-
dem um einen Wurfart aus 
dem Stand. Je nach Altersklas-
se schwanken dabei die Kugel-
gewichte. Jedes Gewicht wird 
aufsteigend mit drei Versuchen 
pro Gewicht geworfen. Der je-
weils beste Wurf mit einem 
Gewicht fließt in die Gesamt-
wertung ein. Carsten Liebe trat 
in der M50 mit den Gewichten 
2,5kg, 3kg und 4kg an. Er er-
reichte mit der 2,5kg Kugel eine 
Weite von 24,63m gefolgt von 
21,91m mit der 3kg Kugel und 
17,05m mit 4kg. Mit einer Ge-
samtweite von 63,59m errang 
Liebe den 1. Platz und wurde 
so Süddeutscher Meister. 
In der Altersklasse M30 ging 
Bastian Soutschek mit 3kg, 4kg 
und 5kg an den Start. Die 3kg 
Kugel konnte Soutschek auf 
20,82m werfen, gefolgt von der 

4kg Kugel mit guten 18,48m 
sowie im Anschluss mit dem 
Höchstgewicht von 5kg auf 
14,38m. Die Gesamtweite von 
53,68m bedeutete für Sout-
schek ebenfalls den 1. Platz 
und somit den Titel als Süd-
deutscher Meister. 
Auch die Jugend der TGS Hau-
sen war durch Johannes Bütt-
ner und Hendrik Zimmermann 
in der U16 (Altersklasse M14) 

vertreten. Beide mussten sich 
bei ihrem Wettkampf mit 2kg, 
2,5kg und 3kg messen. Johan-
nes Büttner konnte die 2kg auf 
14,75m werfen und landete 
sowohl mit 2,5kg als auch mit 
3kg eine zweistellige Weite mit 
12,14m und 10,44m. Hendrik  
Zimmermann warf die erste 
Kugel mit 2kg auf 10,42m und 
erreichte mit 8,07m gefolgt von 
7,16m mit 2,5kg und 3kg gute 

Werte. Dabei verbesserte Hend-
rik Zimmermann seine Best-
leistung mit der 2,5kg gegen-
über dem Vorjahr. Johannes 
Büttner entschied am Ende den 
Wettkampf mit einer Gesamt-
weite von 37,33m für sich und 
holte sich den Titel Süddeut-
scher Meister und damit den 
1. Platz vor Hendrik Zimmer-
mann auf dem 2. Platz mit ei-
ner Gesamtweite von 25,65m.

Leichtathleten räumen weitere Titel ab
TGS Hausen bei den Süddeutschen Meisterschaften im Kugelschocken Dreikampf

Vier Sportler der TGS Hausen waren bei den Süddeutschen Meisterschaften in Neu-Isenburg ver-
treten. � (Foto: TGS)

 
 Vereinsleben

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.deOb auf dem Fußballplatz um die 

Ecke, beim Fahrradfahren durch 
die Nachbarschaft oder auf dem 
Schulweg: Viele Eltern machen sich 
Sorgen, wenn ihre Schützlinge allein 
unterwegs sind. Gleichzeitig wächst 
bei den Kindern der Wunsch nach 
Selbstständigkeit. Eine Smartwatch 
für Kinder schafft Abhilfe. Sie ist so-
wohl auf die Bedürfnisse der Kleinen 
als auch auf die der Erziehungs-
berechtigten ausgerichtet.

Ein von der Fachzeitschrift 
„connect“ als hervorragend geteste-
tes Modell ist die Smartwatch Xplora 
X5 Play eSIM für Kinder ab sechs Jah-
ren. Dank der Telefonfunktion können 
Kinder und Eltern über das Gerät 
miteinander telefonieren und Sprach-
nachrichten austauschen. Die eSIM 
ist fest integriert und verhindert so, 
dass die Karte beim Toben verlo-
ren geht oder beschädigt wird. Das 
robuste Gehäuse der Kids Watch 
eignet sich für ausgiebige Spiele-

nachmittage und hält Schmutz und 
Stürzen stand. 

Alle Funktionen der Smartwatch 
nehmen die Eltern individuell mit der 
zugehörigen App vor. Die Xplora X5 
Play eSIM verzichtet ganz bewusst 
auf einen Internetzugang und es sind 
auch keine Spiele vorinstalliert. Wäh-

rend der Schulzeit sorgt die Funktion 
„Schulmodus“ dafür, die Kinder nicht 
vom Lernen abzulenken. 

Wer seinen Kindern genug Freiräu-
me bieten möchte, sie aber trotzdem 
nicht vollkommen aus den Augen 
lassen will, für den bietet die integrier-
te GPS-Funktion die optimale Lösung. 
Per App können Eltern nicht nur in 
Echtzeit sehen, wo sich die Kinder 
aufhalten, sondern zusätzlich siche-
re Bereiche festlegen. Werden diese 
verlassen oder betreten, erhalten die 
Eltern eine Info. In Notfall-Situatio-
nen können die Kids per Knopfdruck 
SOS-Kontakte benachrichtigen. 

Da die Uhr wie ein Handy am 
Handgelenk funktioniert, wird ein 
Mobilfunkvertrag benötigt. Die Uhr 
kostet in Verbindung mit dem zugehö-
rigen Mobilfunktarif bei der Telekom 
einmalig 1 Euro und 9,95 Euro mo-
natlich bei einer Vertragslaufzeit von 
24 Monaten.
www.telekom.de/kids-watch 

Kinder-Smartwatch: mehr Freiraum 
und Sicherheit für die Kleinen

bbd_2022_500_079/1010844_mm

Foto: Xplora Technologies 
Deutschland GmbH
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Viele kennen es: Es gibt un-
zählige Mobilfunkanbieter mit 
unterschiedlichen Vertragsoptionen. 
Dabei ist es gar nicht so einfach, 
den Überblick im Tarifdschungel 
zu behalten. Das gilt umso mehr, 
wenn jedes Familienmitglied auch 
noch einen anderen Mobilfunk-Ver-
trag hat. Um dem entgegenzuwir-
ken, bringt die Telekom ab dem 
1. Juli ein neues Tarifangebot auf 
den Markt.

Der Grundgedanke der neuen 
Mobilfunk-Angebote lautet: Ver-
träge bündeln lohnt sich. Je mehr 
SIM-Karten für Familienangehörige 
oder Freunde zur Hauptkarte hin-
zugebucht werden, desto günstiger 
wird es durchschnittlich pro Person. 
„Mit unseren neuen Tarifen gibt es 
nicht nur mehr Datenvolumen. Es 
lohnt sich preislich zudem, je mehr 
seiner Liebsten man dazu holt“, er-
klärt Torsten Brodt, Leiter Mobilfunk 
bei der Telekom Deutschland. 

Aber was bedeutet das kon-
kret? Im neuen Tarifportfolio kann 
eine Hauptkarte mit deutlich 
günstigeren Zusatzkarten kom-
biniert werden. Die Hauptkarte 
legt dabei das Datenvolumen al-
ler weiteren Karten fest. Im Tarif 
MagentaMobil S wären das bei-
spielsweise 10 GB Datenvolumen 
im 5G-Netz sowie Telefon- und 
SMS-Flat in alle deutschen Netze 
für 39,95 Euro im Monat. Alle 
zugebuchten Zusatzkarten erhal-

ten automatisch die identischen 
Inklusivleistungen und damit das 
identische Datenvolumen wie die 
Hauptkarte. Sie kosten dabei im-
mer das Gleiche – egal welcher 
Tarif bei der Hauptkarte gewählt 
wurde. Im Falle der ersten Zusatz-
karte sind das immer 19,95 Euro 
monatlich, jede weitere wird mit 
9,95 Euro monatlich berechnet. 
Die Zusatzkarte Kids & Teens für 
Nutzende im Alter von 6 bis 17 
Jahren ist immer für 9,95 Euro 
monatlich erhältlich. 

Die Tarife sind adress- und fa-
milienübergreifend kombinierbar, 
frei nach dem Motto: Familie ist, 
was du draus machst. Wer also 
ganz einfach den Überblick im 
Tarifdschungel behalten und 
gleichzeitig noch sparen möchte, 
für den könnte sich ein Blick in 
das neue Tarifangebot lohnen. Es 
ist ab dem 1. Juli im Shop und auf 
www.telekom.de verfügbar. 

Mobilfunkverträge bündeln 
und gemeinsam sparen

bbd_2022_500_123/1010943_sk
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kennen Sie das? Atemnot beim 
Treppensteigen, das Notfallspray 
immer in der Nähe und oft ein un-
gutes Gefühl, wie andere reagieren 
könnten. Menschen mit schwerem 
Asthma fi nden sich mit Einschrän-
kungen im Alltag häufi g ab. „Früher 
hatte ich oft das Bedürfnis, mich zu 
vergraben“, erzählt Asthma-Patientin 
Petra (69). Heute weiß sie: „Man 
muss aktiv werden, damit es einem 
wieder gutgeht.“ Erster wichtiger 
Schritt für einen positiven Verände-
rungsprozess ist die Einschätzung 
der Asthma-Kontrolle mit dem 
Asthma-Selbsttest. Auf der Website 
www.asthma-aktivisten.de können 
nur vier Fragen zu Beschwerden, 
Schlaf, Alltagseinschränkungen und 
Bedarfsmedikation beantwortet wer-
den. Das Ergebnis gibt schnell und 
einfach einen ersten Hinweis, ob 
das Asthma möglicherweise nicht 
gut kontrolliert ist – für das Gespräch 
mit der Lungenfachärztin oder dem 
Lungenfacharzt eine gute Ausgangs-

basis. Denn nur wenn sie oder er 
über mögliche Beschwerden im All-
tag informiert ist, kann die Therapie 
individuell angepasst werden. Für 
Petra hat sich das Gespräch mit ihrem 
Arzt gelohnt: „Ich habe erst seitdem 
das Gefühl, dass ich wieder ein freier 
Mensch bin.“ Für den Weg (zurück) 
in ein selbstbestimmtes Leben fi nden 
sich auf www.asthma-aktivisten.de
auch vielfältige Experten-Tipps und 
Informationen zu Themen wie Sport, 
Schlaf und Arztgespräch.

Für mehr Power 
mit Asthma im Alltag
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Nach zwei Jahren Corona-Beschrän-
kungen wollen viele Menschen jetzt 
einfach mal raus. Ob Badeurlaub, 
Bergsteigen oder City-Trip – das Fern-
weh hat viel nachzuholen. Doch Co-
rona ist noch nicht vorbei – und wer 
kurz vor Reiseantritt an Corona er-
krankt, muss zu Hause bleiben. Es kann 
auch im Urlaubsland zu einer neuen 
Corona-Welle kommen. Dann ist nicht 
nur die Erholung weg, die Absage der 
Reise kann auch erhebliche fi nanzielle 
Folgen haben. 

„Dabei ist die Lösung ganz einfach“, 
weiß Olena Burgdorf, Prokuristin bei se-
cure-travel.de, „schließen Sie eine Rei-
serücktrittsversicherung spätestens 30 
Tage vor dem planmäßigen Reisetermin 
ab, damit Sie auf jeden Fall für die Rei-
se versichert sind. Achten Sie darauf, 
dass in den Versicherungsleistungen 
coronabedingte Rücktritte enthalten 
sind.“

Eine günstige Reisekrankenversiche-
rung hilft, wenn während eines Urlaubs 

ein gesundheitliches Problem auftritt. 
Hier gibt es keine Fristen zu beachten, 
außer, dass die Versicherung natürlich 
vor Antritt der Reise abgeschlossen 
werden muss.

Ein wichtiger Hinweis ist noch die 
Defi nition der Reise selbst: „Die Entfer-
nung zwischen Wohnort und Zielort 
muss mehr als 50 Kilometer betragen“, 
erklärt Burgdorf, „auch zur Arbeitsstelle 
gilt der Mindestabstand von 50 Kilome-
tern.“

Weitere Infos zu Reiseversicherun-
gen für sicheres Reisen fi nden Sie auf
www.secure-travel.de

Wertvolle Tipps für 
Reiseversicherungen:

Bei einer Reiserücktrittsversicherung an Covid-Schutz denken
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Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Frankfurt (PM) Die Durst-
strecke, im wahrsten Sinne 
des Wortes, war lang. Doch 
nach zwei Jahren Pause heißt 
es bald wieder: „O’zapft is!“ – 
das Frankfurter Oktoberfest 
ist zurück – präsentiert von 
DER FRANKFURTER (Rhein 
Main Verlag). Vom 7. Septem-
ber bis 3. Oktober dreht sich 
vor dem Deutsche Bank Park 
alles um hessisch-bayerischen 
Partyspaß mit eigens gebrau-
tem Festbier, der Frankfurter 
Oktoberfest-Band, Neue-Deut-
sche-Welle-Shows, Stars und 
Trachtenmode.
Wie gewohnt und bewährt or-
ganisieren die Brüder Patrick 
und Dennis Hausmann mit 
Kai Mann die Frankfurter Ver-
sion des beliebten Volksfestes 
und laden dazu ein, das Fest-
zelt zum Beben zu bringen. 
In diesem Jahr präsentiert 
unsere Schwesterzeitung DER 
FRANKFURTER die Gaudi. 
Der Vorverkauf für die insge-
samt 22 Veranstaltungen im 
Festzelt läuft bereits „Ich rate, 
mit dem Ticketkauf nicht all-
zu lange zu warten“, sagt Pa-
trick Hausmann, denn rund 

60 Prozent der Eintrittskarten 
sind bereits verkauft.
Der Nachholbedarf sei im-
mens, heißt es seitens der 
Veranstalter: „Das merken wir 
an den vielen Anfragen und 
Vorbuchungen. Die partylose 
Zeit war einfach zu lang, jetzt 
wollen die Wiesn-Fans wieder 
ins Dirndl und die Lederhose 

steigen und ausgelassen fei-
ern.“ Alle Künstler und Künst-
lerinnen sind bereits gebucht, 
darunter Oli P., Jimmie Wil-
son, die Weather Girls, Roy 
Hammer und Bernhard Brink. 
Auch die beliebten Abende 
wie die Hammer-Gaudi mit 
Roy Hammer & den Pralinées, 
die

Fash’n Night und der NDW-
Spaß mit Markus stehen auf 
dem Programm.
„Los geht es gleich mit einem 
Paukenschlag: Niemand gerin-
geres als Mickie Krause wird 
unser kleines Familienfest er-
öffnen“, sagt Kai Mann und 
freut sich. „Und natürlich gibt 
es von der ersten Minute an 
unser süffiges Festbier.“
Buchungen für Einzel- und 
Gruppentickets sind online 
auf www.frankfurter-okto-
berfest.de oder unter der Ti-
ckethotline 069-407662580 
möglich. Karten sind zudem 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich. Ein 
Platz am Tisch im Innenraum 
kostet 50 Euro und beinhaltet 
Wertmünzen für einen 12-Eu-
ro-Mindestverzehr. Ein Platz 
in der Box und der Alm kos-
tet 60 Euro, im Preis enthalten 
sind Wertmünzen für einen 
Mindestverzehr von 20 Euro. 
Tickets für die Frühschoppen 
kosten 15 Euro, Wertmün-
zen sind nicht enthalten. Die 
Preise verstehen sich inklusive 
Vorverkauf-, System-, Bearbei-
tungs- und Servicegebühren.

DER FRANKFURTER präsentiert:                                 
Das Frankfurter Oktoberfest 2022

Nach dem Vorverkaufsstart bereits 60 Prozent der Tickets weg

Kein Taschengeld mehr? 

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

0 61 04 / 4 97 08 35

oder per Whatsapp

0 61 04 / 4 97 00

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung

Jedes Ticket hilft Kindern in der Dominikanischen Republik
Neu in diesem Jahr: „Das Frankfurter Oktoberfest baut eine Schule mit der Reiner Meutsch Stiftung Fly & Help“ berichtet Kai 
Mann. „Pro verkauftem Ticket spenden wir einen Euro an die gemeinnützige Stiftung, die sich für Bildung und Erziehung von 
Kindern und Jugendlichen engagiert. Unsere Spende fließt in den Bau einer Schule in der Dominikanischen Republik.“ Informa-
tionen zur Stiftung und zum Projekt gibt es unter www.fly-and-help.de.

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt 
Herz Jesu

Freitag, 24. Juni 
19.00 Uhr: Hochamt zum Pat-
rozinum - Heiligstes Herz Jesu 
- Hochfest, Herz-Jesu Kirche
Samstag, 25. Juni 
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 26. Juni
9.30 Uhr: Festmesse zu Beginn 
des Pfarrfests im Pfarrgarten 
mit dem Kirchenchor, Kirche 
Herz Jesu. Danach Frühschop-
pen mit dem „Karl Mayer 
Werksorchester“. Anschließend 
Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen.
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 27. Juni 
15.00 Uhr: Kinderkirche, Kir-
che Herz Jesu. Grundschulkin-
der mit Ihren Elternsind sind 
herzlich eingeladen, durch Lie-
der, Gebete, Geschichten und 
Quizspiele viel von Jesus und 
seiner Kirche zu erfahren.
19.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 28. Juni
9.00 Uhr:  Amt,   Kirche Sankt 
Thomas Morus
Freitag, 1. Juli
19.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 2. Juli 
Mariä Heimsuchung
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr: Hochamt, Herz-Jesu 
Kirche
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus

Kath. Pfarrei           
St. Josef Hausen

Donnerstag, 23. Juni
15.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
für Senioren, Kirche St. Josef
Freitag, 24. Juni
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 25. Juni
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Dienstag, 28. Juni 
18.00 Uhr: Anbetung, Kirche 
St. Josef
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Josef
Mittwoch, 29. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef
Freitag, 1. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 2. Juli 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 3. Juli 
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius

W a l d k i r c h e 
Obertshausen 

Gottesdienste
Samstag, 25. Juni
14.00 Uhr Taufgottesdienst, 
Pfarrerin Kornelia Kachunga
Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 

Pfarrerin Kornelia Kachunga, 
modern mit Musikband
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. 
Die Bücherkiste hat geöffnet.
11.30 Uhr: Taufgottesdienst, 
Pfarrerin Kornelia Kachunga
Sonntag, 3. Juli
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Michael Zlamal, mo-
dern mit Musikband.	
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. 
Die Bücherkiste hat geöff-
net.	
Start des neuen Konfir-
mandenjahrgangs
Anfang Juli startet der neue 
Konfijahrgang. Anmeldformu-
lare sind ab sofort im Gemein-
debüro und im Vorraum der 
Kirche erhältlich und in kürze 
auch online auf unserer Home-
page.

Ausfall des Gemeindefes-
tes
Schweren Herzens haben wir 
uns entschlossen, am 10. Juli 
kein Gemeindefest zu feiern, 
dafür aber bei einem Kaffee-
trinken mit Kuchen ab 15 Uhr 
zusammen zu kommen und 
ab 17 Uhr das Gospelkonzert 
unseres Gospelchores zu ge-
nießen. Wir freuen uns über 
Kuchenspenden und helfen-
de Hände beim Kaffeekochen. 
Rückmeldungen bitte an das 
Gemeindebüro.

Rödermark (NHR) Die gute 
Nachricht: Es gibt noch freie 
Studienplätze für das kommen-
de Wintersemester (Start Okto-
ber 2022), denn die Berufsaka-
demie Rhein-Main (BA) und 
ihre Partnerunternehmen su-
chen aktuell noch Nachwuchs-
kräfte für ein duales Studium. 
Aus diesem Grund lädt die BA 
am 6. Juli (16 bis 18 Uhr) wie-
der zu ihrem Speed-Dating mit 
großer Studienplatzbörse für 
das Wintersemester 2022 ein. 
BWL/Internationales Marke-
ting und Media Management? 
Vertriebsmanagement? Digital 
Management? Wirtschaftsin-
formatik? Angewandte Infor-
matik, Wirtschaftsingenieur-
wesen…? Etwas dabei?
Dann sind die dualen Studi-

engänge der Berufsakademie 
Rhein-Main genau das Rich-
tige, denn zusätzlich zur Ver-
mittlung der theoretischen 
Grundlagen, sammeln Studie-
rende im dualen Studium wert-
volle erste Berufserfahrung 
in den Praxisphasen bei den 
Partnerunternehmen der BA! 
Zusätzlicher Vorteil des dualen 
Studiums: Studierende bekom-
men ein Gehalt für die kom-
plette Studienzeit.
Die Veranstaltung wird als 
Speed-Dating bezeichnet, da 
Studieninteressierte an diesem 
Tag die Möglichkeit bekom-
men, sich im Rahmen einer 
Open-Air-Studienplatzbörse 
bei Partnerunternehmen der 
BA vorzustellen, sie in kurzen 
Bewerbungsgesprächen in lo-

ckerer Atmosphäre von sich zu 
überzeugen und sich so ggf. ei-
nen Last-Minute-Studienplatz 
ab Oktober 2022 zu sichern.
Pünktlich um 16 Uhr fällt am 
6. Juli der Startschuss - die Un-
ternehmen stellen sich vor und 
Interessenten wissen direkt, 
welches Partnerunternehmen 
besonders interessant und pas-
send für sie ist. 10 Minuten 
später gehen dann die Bewer-
bungsgespräche los.
Wie kann man sich anmelden?
Einfach das Formular auf un-
serer Webseite ausfüllen. Alter-
nativ auch gerne per Email an 
speed-dating@ba-rm.de oder 
per Telefon 3101 126.
Eine Voranmeldung ist not-
wendig. Anmeldeschluss ist der 
6. Juli um 12 Uhr.

Letzter Aufruf für                                 
den Karrierestartan der BA 

Last-Minute-Studienplatzbörse beim Open-Air-Speed-Dating                       

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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(djd). Outdoor-Aktivitä-
ten sind beliebter denn je. 
Laut Deutschem Touris-
musverband (DTV) hielten 
sich 68 Prozent der deut-
schen Urlauber im Jahr 
2020 allgemein gerne in 
der Natur auf, 38 Prozent 
gingen wandern - in bei-
den Bereichen waren das 
deutlich mehr als im Vor-
jahr. 

Mittelgebirgsregionen wie der 
Oberpfälzer Wald, der sich 
über rund 100 Kilometer ent-
lang der bayerisch-tschechi-
schen Grenze erstreckt, eignen 
sich besonders gut für aktive 
Entdeckungstouren. Die sanft 
geschwungene Landschaft mit 
ihren aussichtsreichen Anhö-
hen, stillen Flusstälern und 
traditionsreichen Orten bietet 
eine genussvolle Mischung aus 

Wald und Wasser, mittelalter-
lichen Burgen und einer be-
sonderen Bierkultur. Gute ÖP-
NV-Anbindungen ermöglichen 
es, Ausflüge und Wanderungen 
nicht nur entspannt, sondern 
auch besonders nachhaltig zu 
gestalten.

Aussichtsreiche            
Touren
Als Tagestour, deren Ausgangs-

punkt bequem mit der Bahn zu 
erreichen ist, eignet sich zum 
Beispiel die erste Etappe des 
Qualitätswanderwegs Gold-
steig von Marktredwitz nach 
Friedenfels. Auf der 20 Kilome-
ter langen Strecke durch den 
Naturpark Steinwald liegt ein-
gebettet in markante Gesteins-
formationen die Burgruine 
Weißenstein. Vom Burgfried 
der mittelalterlichen Anlage 
können Wanderer einen Rund-
blick bis in den Böhmerwald 
und das Erzgebirge und somit 
über das größte zusammen-
hängende Waldgebiet Mittel-
europas genießen. 
Für die Rückfahrt nutzt man 
einfach einen Baxi-Anrufbus. 
Diese und viele weitere Touren-
tipps sowie eine digitale Wan-
derkarte sind unter www.ober-
pfaelzerwald.de/natur-navi zu 
finden. Dort gibt es außerdem 
Informationen zu Einkehr- und 
Übernachtungsmöglichkeiten 
sowie zu den Sehenswürdigkei-
ten am Wegesrand.

Bier und Bauernseuf-
zer

Auch das Waldnaabtal bietet 
Wanderern entspannte Natur-
erlebnisse. Per Bus geht es nach 
Falkenberg, wo eine trutzige 
Burg auf einer Felsformation 
thront. Ziel der 14 Kilometer 
langen Tour ist Windische-
schenbach. Tipp: Dort unbe-
dingt einen Abstecher in eine 
Zoiglstube einplanen, wo das 
untergärige Bier aus dem Zapf-
hahn läuft. 
Das Zoiglbrauwesen, das es 
nur im Oberpfälzer Wald gibt, 
gehört zum immateriellen Kul-
turerbe Bayerns. Eine genuss-
volle Mischung aus Aktivität, 

Kultur und heimischer Kulina-
rik wartet auch auf dem Neu-
sather Rundweg, der von der 
historischen Altstadt Nabburg 
aus unter anderem zum Frei-
landmuseum Oberpfalz führt. 
Heimische Spezialitäten wie 
Bauernseufzer mit Sauerkraut 
oder ofenfrisches Brot mit 

hausgemachten Aufstrichen 
sorgen im Museumswirtshaus 
für Stärkung. Im Edelmanns-
hof in Perschen findet zudem 
zwischen März und November 
jeden Mittwochnachmittag ein 
Bauernmarkt statt, auf dem Di-
rektvermarkter ihre Produkte 
anbieten.

Burgen, Bahn und Baxi
Entspannt und nachhaltig wandern im Oberpfälzer Wald

Sanfte Anhöhen, stille Flusstäler und gemütliche Orte prägen die Mittelgebirgslandschaft Oberpfälzer Wald.� (Foto: djd/Oberpfälzer Wald/Thomas Kujat)

Auf der ersten Etappe des Goldsteigs liegt eingebettet in markante Gesteinsformationen die 
Burgruine Weißenstein.�  (Foto: djd/Oberpfälzer Wald/Thomas Kujat)

Entspanntes Wandern im Oberpfälzer Wald.
� (Foto: djd/Oberpfälzer Wald/Thomas Kujat)



8 Donnerstag, 23. Juni 2022

5. Dudenhöfer Bierfest
1. und 2. Juli 2022

Männerchor Dudenhofen

Partnerschaftsvereinigung 

Dudenhofen - Nieuwpoort

Liebe Festgäste,  
liebe Festorganisatoren,

mit dem 5. Bierfest in Dudenhofen können wir 
schon ein kleines Jubiläum feiern – eingebettet in 
das große 180. Geburtstagsfest des Männerchores.

Ich mag den Blick auf die vergangenen zwei Jahr 
eigentlich gar nicht mehr bemühen, aber es ist eine 
richtig gute Sache, dass die Planungen für Feste 
in unserer Stadt laufen und die Feste dann auch tatsächlich stattfinden. 
Lange haben wir auf diese Momente gewartet und es ist etwas Besonderes, 
wieder mit so vielen Freunden und Bekannten gemeinsam zu feiern und 
die tolle Stimmung zu genießen. Beim Bierfest auf dem Dalles vor dem Bür-
gerhaus tragen gewiss auch die Auftritte der Rex Kaiser Partyband und der 
Lieblingsband, unseren  Lokalmatadoren, zum Sommer-Fest-Feeling bei. 

Mein herzliches Dankeschön gebührt dem Männerchor 1842 e.V. Duden-
hofen und der Partnerschaftsvereinigung Dudenhofen-Nieuwpoort dafür, 
dass sie sich bei der Organisation wieder mächtig ins Zeug gelegt haben. 
Als vor Jahren das erste Bierfest über die Bühne ging, kamen schon am 
Sonntagmittag die letzten Tropfen des Gestensafts aus den Hähnen. Das 
deutete auf einen vollen Erfolg dieser Premierenveranstaltung hin und 
seither ist das Fest eine gesetzte Größe im Veranstaltungskalender unserer 
Stadt. Es ist immer wieder schön zu erleben, dass sich auch „neue“ Feste 
hier etablieren und zu einer Tradition werden können. Zeigt es doch, dass 
unsere Vereine mit kreativen Ideen bei der Bevölkerung ankommen. 

Ich wünsche alle Beteiligten, seien sie organisierend, helfend oder feiernd 
auf dem Bierfest anzutreffen, viel Spaß an diesem ersten Juliwochenende in 
Dudenhofen!

Herzliche Grüße 

Max Breitenbach
Bürgermeister

Die Idee, in Dudenhofen ein Bierfest zu veranstalten, kam  
Winfried Seib und Karl-Heinz Berndt bei einer Radtour am  
Bodensee. Alsbald wurde das Vorhaben in die Tat umgesetzt 
und 2012 ging das erste Bierfest im kreis Offenbach erfolgreich 
über die Bühne (Foto: sit)



9Donnerstag, 23. Juni 2022

Freuen Sie sich auf viele verschiedene, köstli-

che Biere am 1. und 2. Juli auf dem Dalles vor 

dem Bürgerhaus in Dudenhofen.

Mit Freunden treffen, feiern und dabei das ein 

oder andere Bier genießen. Die Auswahl an 

Bieren ist groß. Der Männerchor und die Part-

nerschaftsvereinigung Nieuwpoort haben es 

wieder geschafft, mehr als 15 Sorten anbieten 

zu können. Bei den Bierspezialitäten nach bes-

ter Braukunst aus Deutschland und Belgien 

- ob obergärig, untergärig, hell, dunkel, Pils, 

Weizen oder mit Kirschgeschmack – ist für je-

den Geschmack etwas dabei. Natürlich gibt es 

noch weitere Getränke gegen den Durst. Und 

zur Stärkung zwischendurch steht natürlich 

auch ein ausreichendes Angebot an Deftigem 

zur Verfügung.

Und damit die richtige Stimmung aufkommt, 

sorgen die Rex Kaiser Partyband und die Lieb-

lingsband an den beiden Abenden für die 

passende Musik. Und das alles ohne Eintritt, 

draußen und in Farbe – endlich wieder!

Da das Bierfest in der Nähe der S-Bahn-Station 

stattfindet, kann man getrost auch das Auto 

mal stehen lassen und die öffentlichen Ver-

kehrsmittel nutzen.

Untergärig, obergärig, hell oder dunkel  
– alles dabei

Männerchor Dudenhofen

Partnerschaftsvereinigung 

Dudenhofen - Nieuwpoort

5. Dudenhöfer Bierfest
1. und 2. Juli 2022

Männerchor Dudenhofen

Partnerschaftsvereinigung 

Dudenhofen - Nieuwpoort

Nieuwpoorter Str. 53 a
63110 Rodgau - Dudenhofen

06106 - 284921
www.kleins-radhaus.de

RODGAU

Rex Kaiser
Partyband
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WIR SUCHEN ZUSTELLER!

0 61 04 / 4 97 00
telefonisch oder per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen und Schüler 
ab 13 Jahren und alle, die sich 
etwas dazu verdienen wollen.

Informiere und bewirb Dich unter:

Vom Stubenhocker zum 

FERIEN-
JOBBER!

oder schick Deine Bewerbung an: 
zusteller@egro-direktwerbung.de

Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

Rausgehen ist wie 

Fenster aufmachen,
Fenster aufmachen,

NUR KRASSER!

Hessen (NZO) Die Auswertun-
gen des diesjährigen IAB-Be-
triebspanels widmen sich dem 
Thema Fachkräftesicherung in 
und nach der Corona-Pande-
mie. Die betriebliche Ausbil-
dung ist ein wichtiger Pfeiler 
der Fachkräftesicherung. Der 
zweite Report analysiert daher 
das betriebliche Ausbildungs-
verhalten. Dazu wurden knapp 
1.200 hessische Betriebe im 
Zeitraum Juli bis November 
2021 befragt.

Ausbildungsbeteiligung 
sinkt
Die Ausbildungsbeteiligung in 
Hessen ist im Ausbildungsjahr 
2020/2021 auf 26 Prozent ge-
sunken. Das ist der niedrigste 
Wert seit Beginn der Panelaus-
wertungen 2001. Ein Grund 
hierfür war, dass die Betriebe 
aufgrund unsicherer Beschäf-

tigungssituationen und Ge-
schäftslagen im ersten Pande-
miejahr 2020 zurückhaltender 
bei der Beschäftigung von Aus-
zubildenden agierten. Gerade 
Kleinstbetriebe, die aufgrund 
geringerer Liquiditätsreserven 
stärker von der unsicheren Ge-
schäftssituation betroffen wa-
ren, haben ihre Ausbildungsbe-
teiligung zumindest zeitweise 
merklich eingeschränkt. Ledig-
lich im Baugewerbe zeigte sich 
ein geringfügiger Anstieg des 
Engagements.

Ausbildungsplätze häufig 
unbesetzt
Ein weiterer wichtiger Grund 
war jedoch auch auf die man-
gelnde Verfügbarkeit von Be-
werbern. Im Ausbildungsjahr 
2020/2021 konnten nur drei 
von vier angebotenen Ausbil-
dungsplätzen besetzt werden. 

Die Besetzungsquote lag zum 
zweiten Mal innerhalb von 
drei Jahren auf einem histo-
risch niedrigen Wert von unter 
75 Prozent. 
Betriebe aus der Öffentlichen 
Verwaltung sowie aus den 
wirtschaftsnahen und wissen-
schaftlichen Dienstleistungen 
hatten weniger Probleme bei 
der Besetzung ihrer Ausbil-
dungsplätze. Die in 2020 wirt-
schaftlich besonders stark von 
der Pandemie betroffenen Be-
triebe aus Handel und Repara-
tur konnten hingegen nur drei 
von fünf Ausbildungsplätze be-
setzen.

Übernahmequote erreicht 
Höchstwert
Im Jahr 2021 wurden etwa drei 
von vier Absolventinnen und 
Absolventen von ihren Ausbil-
dungsbetrieben übernommen. 

Mit 74 Prozent erreichte die 
Übernahmequote damit den 
höchsten Wert seit Beginn der 
Erfassung und spiegelt den 
enormen Fachkräftebedarf in 
den Betrieben wider, der auch 
während der Corona-Krise 
kaum nachließ. Die höchste 
Übernahmequote erzielte die 
Öffentliche Verwaltung (96 
Prozent). Deutlich überdurch-
schnittliche Quoten gab es im 
Verarbeitenden Gewerbe (82 
Prozent) und im Baugewerbe 
(87 Prozent). Wie im Vorjahr 
stieg die Übernahmequote 
auch 2021 mit der Betriebsgrö-
ße.

Weniger Bewerbungen, 
aber wieder mehr abge-
schlossene Ausbildungs-
verträge
Von den Betrieben, die für 
2021/2022 Ausbildungsplätze 

angeboten haben, gaben 30 
Prozent an, weniger Bewer-
bungen erhalten zu haben als 
in der Zeit vor der Pandemie. 
Nur 8 Prozent erhielten mehr 
Bewerbungen. Die Bewerbun-
gen gingen im Vergleich zum 
Vorpandemiejahr 2019 in allen 
Wirtschaftszweigen zurück. 
Das betraf am häufigsten das 
Baugewerbe sowie Handel und 
Reparatur. Die Öffentliche Ver-
waltung war am wenigsten von 
Bewerbungsrückgängen betrof-
fen.
Dennoch hatten 22 Prozent der 
Betriebe für das Ausbildungs-
jahr 2021/2022 bereits Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen. 
Dies entspricht dem Vorpan-
demie-Niveau. Die wirtschaft-
liche Betroffenheit durch die 
Corona-Pandemie wirkt sich 
allerdings auch hier aus: 24 
Prozent der positiv und nur 

18 Prozent der negativ betrof-
fenen Betriebe hatten bereits 
Ausbildungsverträge abge-
schlossen. Bei Betrachtung der 
geplanten weiteren Vertragsab-
schlüsse lässt sich erkennen, 
dass in den letzten zehn Jahren 
immer mehr Betriebe ihren 
Auszubildendenbedarf nicht 
frühzeitig decken konnten. Sie 
planen deshalb, Verträge für 
das beginnende Ausbildungs-
jahr auch noch in der zweiten 
Jahreshälfte abzuschließen. 
Die Pandemie scheint diesen 
Trend verstärkt zu haben.
Sinkende Bewerberzahlen und 
mehr unbesetzte Ausbildungs-
plätze stehen einem größer 
werdenden Fachkräftebedarf 
gegenüber - ein Trend, der be-
reits vor der Corona-Pandemie 
eine Herausforderung für die 
hessische Ausbildungsland-
schaft darstellte. 

Licht und Schatten auf dem Ausbildungsmarkt
IAB-Betriebspanel 2021

Kreis Offenbach (NZO) Die 
digitale Welt ist grenzen-
los. Um sich darin gut zu-
rechtzufinden, ist Medien-
kompetenz erforderlich. 

Wie diese zu erlangen ist – da-
mit beschäftigt sich die vhs 
Kreis Offenbach mit ihrem 
Online-Programm zum „Digi-

taltag“ 2022, das das Thema 
fundiert und humorvoll be-
handelt.
Um 17 Uhr beginnt die Veran-
staltung, die von Mathias Hein 
(vhs Kreis Offenbach) mode-
riert wird, mit einer Einleitung 
von Dr. Marc Urlen (vhs Kreis 
Offenbach). Zunächst gibt Pro-
fessor Dr. Stefan Aufenanger, 

einer der renommiertesten Ex-
perten hierzulande zum Thema 
Medienkompetenz, in seinem 
Vortrag einen Überblick über 
die vielfältigen Gelegenheiten, 
gute Mediengewohnheiten von 
klein auf zu erlernen. 
Er gibt Tipps für Eltern und 
pädagogische Fachkräfte und 
beantwortet die Fragen der 

Teilnehmenden. Ab 18 Uhr 
setzt sich André Peschke, Ga-
mes-Journalist und Podcaster 
(„Gamespodcast – das Spiele-
magazin zum Hören“), mit der 
Gaming-Kultur auseinander. Er 
beantwortet in einem „Ask Me 
Anything“ Zuschauerfragen zu 
aktuellen Entwicklungen in 
der Spielebranche. 

Der Link zur Veranstaltung 
kann unter www.vhs-kreis-of-
fenbach.de abgerufen werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Der Digitaltag ist ein bundes-
weiter Aktionstag, an dem 
zahlreiche Akteure interessan-
te Veranstaltungen anbieten. 
Eine Übersicht ist unter https://
digitaltag.eu abzurufen.

Informationen
Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung „Medienkompetenz 
macht Spaß“ sind bei der Volks-
hochschule Kreis Offenbach zu 
erfahren. 
Ansprechpartner ist Dr. Marc 
Urlen, Telefon 06103 3131-
1343, E-Mail m.urlen@kreis-of-
fenbach.de. 

Medienkompetenz macht Spaß
vhs Kreis Offenbach beim bundesweiten Digitaltag am 24. Juni
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